
Elternabend 2023
Herzlich willkommen!



Berufskenntnisse BK



Fächerübersicht

Botanik

Pflanzen-
kenntnisse

220 Lekt.

Floristik

160 Lekt.

Verkauf

120 Lekt.

Gestalten

100 Lekt.



Schnittblumen

Blütenzweige                  

Ziersträucher 

Schnittgrün

Koniferen

Zapfen

Topfpflanzen

Balkonpflanzen

Pflanzenpflege

Pflanzenentwurf

Botanik

Allgemeine Botanik Pflanzenkenntnisse

1.-6. 
Semester

•Nomenklatur

•Evolution

•Morphologie

•Anatomie

•Physiologie

•Klimazonen

•Schädlings-
bekämpfung



• Grundformen              

• Zeichnen

• Skizzieren

• Malen

• Gestalterische Techniken

• Grundlage der Farbenlehre

• Kontraste

• Klänge

• Analyse des Umfeldes

• Entwicklung von Gestalterischen Variationen

• Formkombinationen, Formgegensätze

• Grundlagen räumlichen Gestaltens

• Vernetzung der Fächer

Gestalten



Floristik

Allgemeine Floristik

•Berufsbild 

•Unfall vermeiden

•Qualitätsansprüche

•Einkauf

•Umweltschutz

•Alltagsfloristik

•Bepflanzung

•Trauerfloristik

•Festliche Floristik

Floristische 
Gestaltungslehre

•Gestaltungsfaktoren

•Gestaltungskriterien



Floristik

Materialkenntnisse

•Verpackung

•Technische Hilfsmittel

•Körbe

•Kerzen

•Band

•Glas

•Keramik



Verkauf



1. Sem
20 Lek

2. Sem
20 Lek

3. Sem
20 Lek

4. Sem
20 Lek

5. Sem
20 Lek

6. Sem
20 Lek Lek

Grundlagen

Persönlichkeit

Ausfüllen von 

Quittungen

Bestell-

schein

Kunden-

gruppen

Einfache 

Bedarfs-

abklärung

Verkaufs-

handlung

Barzahlung

Handlungs-

bereich

Telefon 

Waren-

präsentation

Schwer-

punkte

Zielgruppen

Förderung,

Werbung 

Umfassen-

de Bedarfs-

abklärung

Kosten-

faktoren

im Geschäft 

Einkaufs-

liste 

Verbindlichkeit 

einer Offerte

Übungen



Qualifikationsverfahren

Prüfungsergebnis Note

a Qualifikationsbereich 

praktische Arbeiten

40%

b Qualifikationsbereich 

Berufskenntnisse

20%    *

c Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung

20%

d Erfahrungsnote 20%    *

Gesamtnote :5

Rot=Fallnoten  (Nicht unter 4.0)

* Gelten zusammen als Fallnote



Reguläre Schulausfälle

› Immer Woche vor Muttertag

› Immer Woche vor Weihnachten

› Wenn der Valentinstag in die Schulzeit fällt (12. bis 14. 
Februar

› Schultage vor 12.2. oder nach 14.2. kein Ausfall)

Organisatorisches während der Ausbildung



Kompensation für 6 ausgefalle Schultage

- Anfangs 3. Lehrjahr für 1.-3. Lehrjahr

- Samstag nachts bis Freitag nachts 

- Die Kompensation ist im Herbst, zwischen den Sommer 
und den Herbstferien voraussichtlich in Frankreich.

› Im 2023 fand die Reise für das 3. Lehrjahr in der letzten

› Augustwoche in Le Pradet- Südfrankreich statt

› Kompensiert wird: Fachunterricht/ABU/Sport



› Unterricht in anderer Form 

› Förderung der überfachlichen Kompetenzen wie 
Sozial-,  und Methoden-, Selbstkompetenz

› Vernetzen von Allgemeinbildung und Fach

› Förderung von Fachkompetenz

› Förderung und Vertiefung der Arbeitsweisen in 
einer praktischen Umsetzung

Ziel



› Arbeitsweisen

Methoden:

- Gruppenarbeiten /Einzelarbeiten 

› Inhalte:

Fachunterricht

- Praktische Arbeit

- Bildnerisches Gestalten / Vernetztes Handeln

Allgemeinbildung

- Auseinandersetzung mit der Region 

- Parfumherstellung

Kompensationswoche Beispiel 2023



Voraussetzungen schaffen, 
damit junge Leute den 
Übertritt in die Erwachsenen-
welt schaffen.

Allgemeinbildung
(ABU)



Lehrpläne

Rahmenlehrplan 

für 

alle Berufsfachschulen

Schullehrplan



Teilbereiche

Gesellschaft 

50%
Sprache & 
Kommunikation
50%



Themen

› Berufliche Grundbildung

› Geld und Kauf

› Risiko und Sicherheit

› Demokratie und Mitgestaltung

› Markt und Konsum

› Wohnen und Zusammenleben

› Schweiz in Europa und der Welt

› Arbeit und Zukunft 

› Globale Herausforderungen

› (Kunst und Kultur)



Zeugnis

pro Teilbereich je eine Zeugnisnote

Gesellschaft
Sprache und 

Kommunikation

pro Semester ein Zeugnis



Qualifikationsverfahren

Erfahrungsnote Vertiefungsarbeit 

(VA)

Schlussprüfung

Zeugnisnoten In Gruppen schriftlich

• Gesellschaft 

• Sprache und 

Kommunikation

• Dokumentation

• Präsentation

• Prüfungsgespräch

• Gesellschaft

• Sprache und 

Kommunikation

1/3 1/3 1/3



Was?

› Im bilingualen Unterricht, kurz “bili”, werden die Inhalte eines Sachfachs in der 
Fremdsprache vermittelt.

Warum?

› Sprachhemmungen abbauen

› Erhalten der Kenntnisse der obligatorischen Schule

› Steigerung der Chance auf dem Arbeitsmarkt

Wie?

› 20%  

› Teste exklusiv auf Deutsch

› Schwerpunkte in den berufskundlichen Fächern…

› Schwerpunkte im allgemeinbildenden Unterricht…

Bili-Unterricht
Was? Warum? Wie?



Aus Sicht der Lernenden…



Sport

am BWZ Lyss



› Lebenslanges Sporttreiben

› Werte durch Sport

› Entwicklung durch Sport

› Interesse an Sport und Bewegung fördern

Ziele



Herzlichen Dank für die 
Aufmerksamkeit!



Die 5 Bewegungsfelder im Sportunterricht

SPIEL

DARSTELLEN

WETTKAMPF

HERAUSFORDERUNG

GESUNDHEIT



Spiel - Spielen und Spannung erleben



Wettkampf - Leisten und sich messen



Gesundheit - ausgleichen und vorbeugen



Ausdruck - Gestalten und darstellen



Herausforderung - Erproben und Sicherheit gewinnen



› 1 Lektion / Schultag
EFZ Doppellektion

EBA Einzellektion

Umfang Sportunterricht



› Fachkompetenz 2/3
• Sportliches Können

› Überfachliche Kompetenzen 1/3
• Sozial-, Selbstkompetenz

› Zeugnis nach 38 Lektionen = Note

Qualifikation (Kompetenzen)



› Spass

› Schwitzen

› Lernen Lachen Leisten

› Emotionen

› Lebenslanges Sporttreiben

Unterricht



› Sicherheit

› Freikurse

› Anlässe

Schluss


